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Liebe Leserinnen und Leser 

Jedes Jahr setzen wir uns neue Vorsätze, stellen uns so selbst unter Druck 
und packen somit unseren Rucksack schon am Anfang des Jahres viel zu voll. 
Vielleicht sollten wir uns vornehmen unseren Rucksack gar nicht erst so zu 
füllen und stattdessen erleichtert und gespannt ins neue Jahr zu starten. So 
dass wir bereit sind für alle kleinen und grossen Überraschungen die das neue 
Jahr mit sich ringt. In diesem Sinn wünsche ich allen ein fröhliches, glückliches 
und gesundes 2026. 

 

Viel Spass beim lesen. 

Bitte beachtet die Aufrufe für Eure Unterstützung 

Euer Plouderi 
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Der Plouderi erscheint zweimal jährlich und wird an alle Aktiv-, Jugend-, Passiv-, 
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Nächste Ausgabe:   August 2026 

Redaktionsschluss:  Juni 2026 



4  

 

Jahresbericht 2025 des Präsidenten 

Partizipation – Mitbestimmung im Verein 

Liebe Vereinsmitglieder 

Wieder ist ein Jahr vergangen und wieder versuche ich mich an Ereignisse und 

Erlebnisse aus dem vergangenen Vereinsjahr zu erinnern. Was immer wieder 

mitschwingt ist, dass der SATUS Sportverein mehr als ein Ort ist, an dem trai-

niert wird. Er ist ein Treffpunkt für Jung und Alt, für Bewegung, Gespräche und 

gemeinsame Erlebnisse. Im vergangenen Jahr durften wir viele schöne Momen-

te in der Turnhalle und bei Vereinsanlässen erleben. Diese Augenblicke zeigen, 

wie wichtig der persönliche Austausch und das Miteinander für unser Vereinsle-

ben sind. 

Gleichzeitig wurde uns bewusst, dass ein lebendiger Verein davon lebt, dass 

sich viele einbringen. Partizipation ist kein Selbstläufer, sondern etwas, das ge-

pflegt und bewusst gefördert werden muss. Für die Zukunft wünschen wir uns, 

dass sich noch mehr Mitglieder als aktiver Teil des Ganzen verstehen – mit 

Ideen, Meinungen und der Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen. 

Ein abwechslungsreicher und verlässlicher Trainingsbetrieb 

Der Trainingsbetrieb lief über alle Riegen hinweg stabil und zuverlässig. Woche 

für Woche wurde mit viel Engagement trainiert, gelacht und geschwitzt. Unsere 

Leiterinnen und Leiter haben mit grossem Einsatz dafür gesorgt, dass die Trai-

nings abwechslungsreich gestaltet waren und auf die Bedürfnisse der Teilneh-

menden eingegangen wurde. 

Rückmeldungen, Wünsche und neue Ideen aus den Riegen sollen auch weiter 

bewusst Platz erhalten. Ob neue Trainingsformen, kleine Anpassungen oder 

spontane Inputs – Mitdenken und Mitreden sind ausdrücklich erwünscht. So wird 

der Trainingsbetrieb weiterhin von allen getragen und bereitet auch langfristig 

Spass und Freude. 

Vereinsanlässe gemeinsam tragen 

Vereinsanlässe sind wichtige Fixpunkte im Jahresverlauf. Sie schaffen Gelegen-

heiten für Begegnungen ausserhalb des Trainings und stärken den Zusammen-

halt. Im vergangenen Jahr konnten diese Anlässe dank vielen helfenden Händen 

erfolgreich durchgeführt werden. 

Dennoch zeigt sich immer wieder, dass ein grosser Teil der Arbeit von wenigen 

Personen übernommen wird. Für die Zukunft möchten wir die Aufgaben breiter 

verteilen und mehr Mitglieder zur Mithilfe motivieren. Kleine Aufgaben, klar ab-

gegrenzte Einsätze und frühzeitige Informationen sollen den Einstieg erleichtern. 

Partizipation beginnt oft mit einem kleinen Beitrag – und genau dieser macht den 

Unterschied. 
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Verantwortung übernehmen – Schritt für Schritt 

Ein besonderes Augenmerk möchten wir auch in den kommenden Jahren darauf 

legen, allen die Möglichkeit zu geben, sich aktiv einzubringen und in einem 

selbst bestimmten Rahmen Verantwortung zu übernehmen. Dies kann in Form 

von Hilfsleitungen, der Mitarbeit bei Anlässen oder der Unterstützung bei einzel-

nen Projekten oder in den Trainings geschehen. 

Wichtig ist uns dabei, dass niemand überfordert wird. Lernen, Ausprobieren und 

auch Fehler machen dürfen gehören dazu. Mit Begleitung, Offenheit und gegen-

seitigem Vertrauen schaffen wir einen Rahmen, in dem sich Engagement entwi-

ckeln kann. So kann nicht nur der Verein wachsen, sondern auch jede einzelne 

Person kann eigene Erfahrungen sammeln. 

Offene Kommunikation und gelebte Mitbestimmung 

Eine offene Vereinskultur ist die Grundlage für echte Partizipation. Der Vorstand 

versteht sich als Teil des Vereins und nicht als entfernte Instanz. Der Austausch 

mit den Mitgliedern ist uns wichtig, sei es in Gesprächen nach dem Training, an 

Anlässen oder bei offiziellen Gelegenheiten. 

Entscheidungen sollen nachvollziehbar sein und gemeinsam getragen werden 

können. Nur so entsteht Vertrauen und das Gefühl, dass der Verein von allen 

mitgestaltet wird. 

Dank an alle, die mittragen 

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere Leiterinnen und Leiter, die Woche für 

Woche mit viel Einsatz, Geduld und Freude in der Halle stehen. Sie prägen den 

Verein entscheidend und schaffen die Basis für ein positives Vereinsklima. 

Ebenso danken wir allen Helferinnen und Helfern, die bei Anlässen, im Hinter-

grund oder spontan einspringen, wenn Unterstützung gebraucht wird. Oft sind es 

diese stillen Beiträge, die den Verein am Laufen halten und vieles erst möglich 

machen. 

Ausblick auf das kommende Vereinsjahr 

Mit Zuversicht blicken wir auf das kommende Vereinsjahr. Partizipation soll dabei 

weiter gestärkt und als selbstverständlicher Teil unseres Vereinslebens veran-

kert werden. Gemeinsam möchten wir einen SATUS Sportverein Gümligen ge-

stalten, in dem sich alle willkommen fühlen, einbringen können und gerne Ver-

antwortung übernehmen. 

Wir danken allen Mitgliedern für ihre Treue und ihr Engagement und freuen uns 

auf viele weitere gemeinsame Stunden in und rund um die Turnhalle. 

    Euer Präsident 

 

    Bernhard Graber 
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Jahresbericht 2025 des Sportchef 

Gemeinsam stärker: Über das Vertrauen und den Umgang mit Konflikten 

Geschätzte Mitglieder, Sportler und Sportlerinnen, Trainerinnen und Trainer, 

werte Leserschaft 

oder kurz: Liebe Alle  

Erfolg im Sport wird oft an Resultaten, Tabellenplätzen oder ganz einfach in Zah-

len gemessen. Wer sich im Spitzensport bewegt, weiss: Die Basis für jeden Sieg 

und jede Weiterentwicklung liegt nicht allein in den Beinen, sondern im Kopf. Ich 

gehe weiter und ergänze für uns im Breitensport: Und auch im Herzen unseres 

Vereins. Es geht um das Vertrauen, das wir einander entgegenbringen, und die 

Art und Weise, wie wir mit Konflikten umgehen. 

Vertrauen als Fundament 

Vertrauen ist im Sport oder im Verein die unsichtbare Kraft, die ein Team zusam-

menhält. Es bedeutet, dass sich unsere Juniorinnen und Junioren auf ihre Trai-

nerinnen und Trainer verlassen können, dass der Vorstand hinter der Sportkom-

mission steht und dass wir uns gegenseitig zutrauen, das Beste für den Sport-

verein Gümligen zu wollen. 

Vertrauen entsteht nicht durch Siege, sondern durch Verlässlichkeit und 

Transparenz. Wenn wir offen kommunizieren – auch wenn es mal schwierig 

wird – schaffen wir die Sicherheit, die es braucht, um mutig Entscheidungen zu 

fällen oder auch zu verstehen. 

Konflikte als Chance nutzen 

Wo Leidenschaft oder auch Verantwortung im Spiel ist, fliegen manchmal die 

Funken. Das ist beim Satus Gümligen nicht anders als im Beruf, anderen Verei-

nen oder im privaten Leben. Meinungsverschiedenheiten zu Vorgehen, Metho-

den oder generelle Ansichten gehören dazu und bedeuten nicht per se was Kor-

rekt oder Falsch ist. Es ist ein Konflikt zwischen unterschiedlichen Ansichten. 

Gemäss Theorie besteht ein bereits ein Konflikt, auch wenn die zweite Partei 

noch nichts davon weiss.  

Ein Konflikt ist jedoch kein Zeichen von Schwäche, sondern eine Chance zur 

Verbesserung, sofern wir uns an drei Grundsätze halten: 

1. Direkt statt indirekt: Wir reden miteinander, nicht übereinander. Der 

kurze Weg zum Gegenüber verhindert Missverständnisse. Oftmals ist 

der Griff zum Telefon oder der direkte Austausch besser zu verstehen 

als geschriebenen Zeilen. 
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Wir suchen dringend Unterstützung 

Wir suchen Unterstützung in den folgenden Bereichen: 

   - Leichtathletik 

   - Geräteturnen 

   - organisatorischer Bereich 

Bist Du interessiert und hast du Ideen, aktiv den Verein mitzuge-

stalten und im Verein aktiv mitzuwirken? 

Interessiert?   Melde dich auf info@satus-guemligen.ch 

BITTE WEITERSAGEN 

2. Sachlich statt persönlich: Kritik bezieht sich auf die Sache, nicht auf 

den Menschen. Wir respektieren die Persönlichkeit und dessen Ansicht 

jedes Einzelnen. 

3. Lösungsorientiert: Es geht nicht darum, wer recht hat, sondern wie wir 

das Problem gemeinsam für den Verein lösen. 

Unser gemeinsamer Weg 

Ich wünsche mir für die kommende Zeit, dass wir uns diese Werte immer wieder 

bewusst machen. Ein starker Satus Gümligen zeichnet sich dadurch aus, dass 

wir auch in stürmischen Phasen zusammenstehen. Lasst uns die Kultur des ge-

genseitigen Respekts pflegen – auf dem Sportplatz, in der Umkleidekabine und 

am gemeinsamen Event. 

Ich danke euch allen für euren unermüdlichen Einsatz und das Vertrauen, das 

ihr täglich in unseren Verein investiert. Sei es in Trainings, Sitzungen, Wett-

kämpfen oder eure persönlichen Herausforderungen. 

Wie ich begonnen habe, Liebe alle und alles Liebe 

Simeon Jordi, Sport- «Chef» 
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Hauptversammlung 2026 
 

13. Februar 2026, 19.30 Uhr 

Bärtschihus Gümligen 
 

Einladung 
 

Liebe Mitglieder 

 

Der Vereinsvorstand lädt Euch dieses Jahr wieder zur Hauptversammlung ein. 
Neben den ordentlichen Geschäften werden wir über die vergangenen und die 
im nächsten Jahr geplanten Aktivitäten sprechen. 
 
Der Jahresbericht des Präsidenten und des SK-Chefs sind im aktuellen SaGü - 
Plouderi einzusehen. 
 
Anträge an die Hauptversammlung können bis am 03. Februar 2026 in schriftli-
cher Form beim Vorstand eingereicht werden. 
 
Der Traktandenliste könnt ihr entnehmen, dass wir wieder Statutenanpassun-
gen vorgesehen haben. Diese Anpassungen wurden nötig, weil das Bundesamt 
für Sport die Vereine und Verbände dazu verpflichtet, wenn Bundessubventio-
nen (z.B. J+S – Gelder) beansprucht werden. 
 
Der Vorstand freut sich auf eine zahlreiche Teilnahme an der diesjährigen 
Hauptversammlung. 
 
Im Anschluss an die Hauptversammlung offeriert der Verein einen kleinen Imbiss. 
 

             Mit freundlichen Grüssen 

 

              Der Präsident 

 

                B. Graber 
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Walking 

Am Montag 11.8. startete das sportliche 2. Halbjahr mit unserem beliebten Wal-

king. Nun war es seit Tagen sehr heisses Wetter und wir machten uns Gedan-

ken, ob jetzt walken 1. gefragt, 2. 

gesund und 3. gewünscht wäre!? 

Glücklicherweise kam die gute 

Idee auf: wir brätlen! Super, gute 

Idee, zwar immer noch heiss, da-

zu noch Feuer machen, aber 

okay, wir trafen uns um 17 Uhr 

auf dem Dentenberg. Wir packten 

aus, deckten den Tisch, schürten 

das vorhandene Feuer und be-

gossen den Start des schönen 

Abends mit einem Stifeli voll Küm-

melbäzi von Margot, mit der schönen Begleitung des Liedes vom armen "Stiiifeli 

mues stääärbe". Wir konnten von einer anderen Gruppe, die am Brätlen war, 

ihre restlichen Aperosachen aufessen, dann gab es Würstli in jeder Farbe von 

hellbraun bis halbschwarz, Beilagen, und in der gemütlichen Runde ging ganz 

vergessen, dass es eigentlich sehr heiss war. 

Der Beginn der eigentlichen Walkingrunden starteten Marlies und Hans in ge-

wohnt souveräner Weise eine Woche später. Ich freue mich immer darauf, nicht 

nur ich, oft bis zehn weitere Sportler. Danke für das selbstlose Anführen unserer 

fleissigen Walker! 

Renate 
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« Men on the Move » Wandertag der Mannä am 22. August 2025 

Ein Grüppli Männer treffen sich in Laupen in der Café – Bar Relax zum Start Kaf-

i. Der Weg der Sense entlang ist flach und breit ausgebaut. Die leichte Bewöl-

kung macht der Sonne immer mehr Platz und es wird immer wärmer. Auftau-

chender Durst wird mit einer Dose aus dem Rucksack sofort bekämpft. In Neu-

enegg finden wir per Zufall die Pizzeria & Café Dorfplatz mit einer schönen Ter-

rasse. Zum Apéro werden uns nebst den gewünschten Getränken Nüssli aus 

lustigen Holzmaschineli serviert und zur grossen Überraschung noch sehr feine 
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Pizzastücke offeriert. Frisch gestärkt geht es weiter der Sense entlang. In der 

Nähe des Sense Steges, an einem Plätzchen mit imposanten Felsformationen 

machen wir Mittagshalt mit Verpflegung aus dem Rucksack. Zum Glück haben 

wir die Badehosen eingepackt – die Sense lädt zum erfrischenden Bade ein! 

Den Rest der Wanderung schaffen wir nun locker. Am Schluss ist noch ein ge-

mütlicher Aufstieg zum Restaurant Schwarzwasserbrücke. Dort lassen wir den 

Wandertag bei einem Bier ausklingen. 

Vielen Dank den Organisatoren für diesen tollen Tag! 

Michu 
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VS/SK Anlass 06.09.2025 

Bei angenehmen Temperaturen und sonnigem Wetter ver-
suchte sich ein kleines Grüppchen des Vorstandes / Sport-
kommission im Discgolf in Schmitten. Nach einer kurzen 
Anleitung ging es schon auf den Parcours wo es 9 Ziele mit 
der Disc (Frisbee) zu treffen galt. Man stellte schnell fest, 
dass dies trickreich war, aber irgendwie wurde die Disc im 
Kettenziel dennoch versenkt. Nach einer zweiten Runde 
genoss man anschliessend ein Apero. Zum Znacht traf man 
sich dann im Restaurant Zur Waage in Flamatt, wo der An-
lass seine Ausklang fand. 
Besten Dank an den Organisator für diesen gemütlichen 
Event. 
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Satus LA-Final Interlaken 7.9.2025 

Bei schönstem Wetter fand der Wettkampf in Interlaken statt. 

Gratulation an alle für die super Leistungen und das Mitmachen. 

Es war ein tolles Erlebnis für alle Beteiligten. 

Ein grosses Merci an alle Fahrer und Helfer. 
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"Walking ist ein Outdoorsport und entsprechend müssen wir uns den meteorolo-

gischen Gegebenheiten anpassen und flexibel sein. Nach meiner Meinung ha-

ben wir das im 2. Halbjahr perfekt hingekriegt! Zum Start im August war es sehr 

heiss, zu viel Sport entsprechend ungesund, also trafen wir uns im kühlen Wald 

auf dem Dentenberg zum Brätlen.Dann folgten wieder aktivere Stunden und im 

Hui hatten wir unsere Runden gedreht. Aber wir sind ja nicht nur mit dem Blick 

auf den Wegen unterwegs, nein, wir beobachten auch immer das Wetter und die 

wunderbare Aussicht von unserem Hausberg aus. Hätten wir nicht so lange das 

aufziehende Gewitter beobachtet und die vielen Blitze bewundert, die hinter dem 

Gurten niedergingen, ja, dann wären wir anschliessend auch weniger nass ge-

worden!  

Gegen Ende Jahr walken wir immer bis in die Dämmerung und wir haben mehr-

mals ein prächtiges Abendrot erlebt. Immer wieder sagen wir uns, es tat gut, sich 

eine Stunde bei Wind und Wetter im Freien zu bewegen und dafür gebührt Mar-

lies und Hans ein weiteres grosses Dankeschön für die unermüdliche und kom-

petente Leitung! Ich hoffe auf weitere schöne Runden durch Feld und Wald im 

neuen Jahr und wünsche allen ein sportliches 2026!" 

  

Renate Graber und Walkinggruppe 
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Unser Verein wurde im Mai 1929 als Arbeiterturnverein gegründet. Wir konnten also schon 

unser 90-Jahr Jubiläum feiern. 

Heute zählt der Satus Sportverein Gümligen über 260 Mitglieder aller Altersklassen und 

Bevölkerungsschichten. Insbesondere fühlen wir uns der Jugendförderung verpflichtet und 

engagieren uns in diesem Sektor für besonders viele Kinder und Jugendliche im Bereich 

Leichtathletik, Geräteturnen sowie Tanz und Spiel. 

Ebenso sind bei uns natürlich auch Leute jeglichen Alters herzlich willkommen: bei den 

Turnerinnen, im Frauen – und Männerturnen sowie im Walking und im Seniorenturnen. 

Es ist uns ein grosses Anliegen, dass sich unsere Leiter aus – und weiterbilden, dabei 

unterstützt sie unser Verein auch finanziell. 

Mit nur 25.– Franken jährlich unterstützen Sie: 

• sinnvolle und aktive Jugendarbeit 

• Regelmässige Weiterbildung der Leiter 

• Ausbildung der Leiter (Bei den Jugendriegenleitern vor allem Jugend und Sport 

Ja, ich möchte Passivmitglied des Satus Sportvereins Gümligen werden: 

Name:…………………………..  Vorname:………………………………. 

Adresse:………………………………………………………………………… 

PLZ / Ort:……………………………………………………………………….. 

Tel.-Nr.:…………………………………………………………………………. 

E-Mail:…………………………………………………………………………... 

Datum, Unterschrift:…………………………………………………………… 
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Impressionen aus 

dem Trainingsbetrieb 

der Oldies in der neu 

renovierten Turnhalle 

Melchenbühl 
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Männer Wildessen 9.10.2025 

Zum gemütlichen Höck und tratschen im Restaurant Bahnhof in Tägertschi tra-

fen sich die Männer zum Wildessen. Herzlichen Dank an das Gilb-Team für die 

wunderbare Verköstigung, Wildessen 2026 kann kommen. 
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Leichtathletik Trainings 2025 

Es kamen meistens rund 20 «top motivierte» Kinder in den Trainings. 

Die Trainings waren auch sehr abwechslungsreich und Ziel orientiert. 

Der Füllerich Sportplatz und Turnhalle bieten auch ideale Bedingungen. 

Es waren immer 2 Leiter/innen oder 1 Erwachsene (Elternteil) dabei. 

Es ist schön das lebhafte und lustige und teilweise ernsthafte Einsatz der Kinder 

zu erleben. 

3x gab es an heissen Sommertagen Glace am Schluss zur Abkühlung. 

Ein grosses Merci an alle Kinder und Eltern und Leiter/innen.  
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Veteranen-Jass-Plauschturnier 4. November 2025 

Im «Alten Burehus» in Mengensdorf, fand das zweite Jassturnier des Jahres 

statt. 28 Veteraninnen und Veteranen nahmen daran teil. Die Ranglistenspitze 

wurde klar von den Frauen dominiert – 

die ersten fünf Plätze gingen an sie. 

Siegerin wurde Margreth Stucki vor 

Therese Müller und Marie-Louise Bu-

cher. Erst auf Platz sechs folgte der 

beste Mann. Nach dem Turnier genos-

sen alle ein feines Nachtessen, zube-

reitet von der Familie Burren. Der 

Abend klang gemütlich in familiärer 

Atmosphäre aus.  

 

 

Dank Turnen im SATUS Gümligen 

Ist man nicht nur körperlich fit, 

sondern auch fit im Kopf.  
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FunParade+ 15.11.2025 

Ein Tag im Zeichen von Sport, Spiel, Spass und Erlebnis – die FunParade+ vom 

SATUS Sportverein Gümligen. 

Bereits um 08.30 Uhr startete traditionsgemäss der Wettkampf im Geräteturnen. 

35 junge Sportlerinnen zeigten ihre in den vergangenen Monaten trainierten 

Übungen an den Geräten Sprung, Schaukelringe, Boden und Reck. Trotz der 

grossen Anzahl an ZuschauerInnen war es während der Übungen mucksmäus-

chenstill in der grossen 

Mooshalle. Dies half den Tur-

nerinnen aber auch den 

Kampfrichtern, die Konzent-

ration hochzuhalten. 

Vor dem Start zu Plausch-

nachmittag durften wir noch 

unsere «Sportministerin» 

Laura Bircher begrüssen, die 

uns die Grüsse des Gemein-

derates überbrachte und gutes Gelingen für den restlichen Tag wünschte. Nach 

dem Einlaufen startete für die 26 Kinder und 8 Erwachsenen der Wettkampf. Wie 

der Name schon sagt, sollten die Disziplinen vor allem Spass und Unterhaltung 

bringen. Neben einem Hindernisparcour, Zielwurf, Büchsenwerfen, Eierbecher-

Pong und Weitsprung aus Stand fand auch dieses Jahr wieder das Lauffest als 

sechste Disziplin statt. Lautstark angefeuert, lieferten sich immer drei Sportlerin-

nen und/oder Sportler einen eigenen Wettkampf. Da beim Lauffest die Katego-

rien bunt gemischt wurden, ergab sich ein zusätzlicher Ansporn, da es vorkom-

men konnte, dass Eltern gegen ihre Kinder antreten konnten. 

Bis zum Start der Rangverkündigung wurde noch Maxi-Brennball gespielt, die 

XL-Version des bekannten Spiels aus der Schule. Dank des vergrösserten Spiel-

feldes konnten alle gleichzeitig mitspielen, was zu vielen lustigen Situationen 

und viel guter Stimmung geführt hat. 

Zwischen den einzelnen Blöcken der Rangverkündigung präsentierten die fort-

geschrittenen Geräteturnerinnen eine Show auf der AirTrack-Matte und die 
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Gruppen «Tanz und Spiel» sowie «Tanz Jugend» zeigten noch einmal ihre Tän-

ze, die schon im Sommer beim Kids-Day mit guten Noten belohnt wurden. 

In den vergangenen Jahren war nach diesem Programmpunkt der Tag beendet. 

In diesem Jahr jedoch lud der SATUS Gümligen im Anschluss noch zur «Roller-

Disco». Der grosse Anhänger mit den Mietrollschuhen wurde in die Halle ge-

schoben, farbiges Licht wur-

de installiert, Deko aufge-

hängt und «DJ Sodi» instal-

lierte seine Musikanlage. Bis 

um 21.00 Uhr drehten jung 

und älter fleissig Runden in 

der Halle und genossen die 

abwechslungsreiche musikalische Begleitung. Einige mussten auch feststellen, 

dass das mit den Rollschu-

hen gar nicht so einfach und 

einigermassen anstrengend 

ist. 

Abgeschlossen wurde der 

Tag in der Festwirtschaft, die 

den ganzen Tag alle Gäste 

mit Speis und Trank versorg-

ten. 

Wie in den vergangenen Jah-

ren begeisterte der Tag mit guter Stimmung, abwechslungsreichem Programm 

und viel positiver Energie. Wir freuen uns darauf, im kommenden Jahr noch 

mehr Kinder, Jugendliche, Eltern und Gäste begrüssen zu können. 
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Chlousehöck 05.12.2025 

Traditionell treffen sich die 

Männer im Grotto zum 

Chlousehöck. Auch dieses 

Jahr wurden wir wieder von 

Fredu und seinen Helfern mit 

einem Raclette verköstigt. 

Während dem Essen wurde 

viel diskutiert und auch viel 

gelacht. Nach dem Servieren 

des Desserts und des obliga-

ten Schützenkafis, begaben 

sich schon einige auf den 

Heimweg. 

Besten Dank an Fredu und 

seine Helfer 
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Weihnachten Tanz und Spiel, 
Tanz Jugend 
 
Die Kinder haben ihr erlerntes 
den Eltern vorgeführt und als 
dann auch noch der Samichlous 
in der Turnhalle vorbeischaute, 
wurde ihm der Tanz vorgeführt, 
bei dem alle Tanzkinder dabei 
sind. 
Der Samichlous hatte Freude an 
den Tanzkindern und verteilte 
noch allen einen 
Grittibänz. 
Es gab noch eine lustige Ge-
schichte zum Mitrennen. 
Danach gabs noch wenige Infos 

für die Eltern und die Feier war schon wieder 
vorbei…. 
Das Leiterteam freut sich aufs neue Jahr mit so motivierten Kindern 
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Weihnachtsessen Frauen 10.12.2025 

Im Restaurant Hirschen in Worb setzten sich 11 Frauen und unser Präsident an 

den schön gedeckten Tisch zum traditionellen Jahresabschluss- und Weih-

nachtsessen. Die Stimmung war gut und nach dem speziellen Apéro des Hau-

ses sehr locker. Bei lebhaften Gesprächen warteten wir auf das Essen und kos-

teten den feinen Wein. 

Der Höhepunkt dieser Zusammenkünfte ist immer die Spielrunde mit Würfeln 

und Geschenksäckli. Vielen Dank an die findige Bastlerin und die grosszügigen 

Spenderinnen. Nach dem Essen, dem Dessert, dem Kafi mit...beschliessen wir, 

auch nächstes Jahr wieder fleissig zu turnen (die Fleissigste ist wiederum die 

liebe Margreth!). Unsere Bemühungen um körperliche und geistige Beweglich-

keit lohnt sich immer und Marianne und ich freuen uns sehr, wenn unsere Stun-

den rege besucht werden! Gemeinsam in der Gruppe etwas für die Gesundheit 

zu tun spornt an und so machen tanzen, spielen und dehnen Spass! 

Auf ein bewegtes, glückliches Jahr 2026! 

Renate 
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Weihnachtsessen Turnerinnen 

Jetzt einmal zuerst:  

Ich möchte im Namen der Turnerinnen unserer 

«Oberturnerin» Barbara herzlich danken, für die immer wie-

der guten und nachhaltigen Turnstunden. Danke Arlette für 

die Organisation und die schöne stilvolle Tischdekoration. Für 

das Apéro konnten wir uns persönlich bei unserem Präsiden-

ten bedanken, er machte bei uns Desserthalt. 

Treffpunkt Tannental um 17.45 Uhr spätestens 18.00 Uhr 

wollen wir abmarschieren, unser Weihnachtsessen ist ange-

sagt. Im Restaurant Amante beim Belpmoos ist ein Tisch für 

uns sieben Turnerinnen reserviert. Wir waren schnell, es ging 

ja auch alles nizzi (bergab). Ein sehr schön gedeckter Tisch, 

wieder mit selbst gebastelter Dekoration wartete auf uns. 

Während wir das Apéro genossen, wurde schon einmal die Speisekarte studiert 

und gewerweisst, was frau gerne essen möchte. Salat, Suppe als Vorspeise, 

Fisch, Fleisch oder Vegi und nicht so viel wegen dem Dessert. Nach dem guten 

Essen warteten alle auf das zweite Highlight unseres Abends, nämlich das Wich-

telspiel. Wie immer sehr spannend und lustig. 

Nach dem Dessert für die, die noch Platz hatten und Kaffee machten wir uns 

wieder auf den nach Hause Weg. Es ist 

halt so, wenn es zuerst nizzi geht, geht 

es nachher obsi (bergauf). Nicht mehr 

so schnell, aber zufrieden kamen wir 

wieder zurück zum Treffpunkt Tannen-

tal.  

Auf ein gutes neues Turnerinnenjahr! 

Beatrix 
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Bodytoning 

Im Bodytoning ist es so, dass wir jeweils den letzten Dienstag des Frühlings-/
Sommerquartals und des Herbst-/Winterquartals als Schiebedatum freihalten. 
Dies, weil es sein kann, dass unsere Aerobicinstruktorin, Celine Lädrach, verhin-
dert ist. Falls wir das Schiebedatum nicht brauchen - und das kommt wirklich oft 
vor - offeriert uns Celine eine zusätzliche Lektion, dafür ein ganz grosses Merci 
an Celine! Übrigens: Celines Lektionen dauern eine gute Stunde!!! 
Und genau eine solche Lektion „drüberii“ konnten wir am 16.12.25 geniessen: 
anfängliches Aufwärmen mit Aerobic, abwechslungsreiches Ganzkörper-
Muskelkräftigungstraining mit Hilfsmitteln wie Hanteln, Therabändern oder dem 
eigenen Körpergewicht, alles begleitet von Musik zur Motivation. 
Weil es der letzte Dienstag dieses Winterquartals war, gabs ein abschliessendes 
Weihnachtsapéro. Alle TeilnehmerInnen haben dazu etwas beigetragen, die 
Auswahl also gross: 
Moscato, Rimuss, Fruchtsaft, Bier und Mineralwasser, verschiedenes Apéroge-
bäck, Hummus, Oliven, Weihnachtsgüezi, Lebkuchen u.v.m… 
Zum Apéro gesellte sich noch unser Präsident, Bernhard Graber, zu uns und wir 
verbrachten einen gemütlichen Ausklang. 
Arlette Muhmenthaler 
 
Vielen herzlichen Dank an Celine, die uns seit vielen Jahren fit hält und einen 
ebenso herzlichen Dank allen TeilnehmerInnen, welche uns ebenfalls während 
vielen Jahren die Treue halten und regelmässig das Bodytoning besuchen! Äs 
fägt eifach!!!  
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Ein magischer Jahresabschluss im Wald 

Statt wie gewohnt in der Turnhalle zu trainieren, genossen wir einen besonderen 

Jahresabschluss. Ganz gemütlich unter freiem Himmel liessen wir das Jahr in 

eisiger Kälte ausklingen. Leider hat, wie schon in den letzten Jahren, der Schnee 

nicht so mitgemacht, wie es sich die Kinder erhofft hatten. Dennoch ist ein tro-

ckener Waldboden etwas angenehmer als 30 cm Neuschnee. So ist es auch 

einfacher, ein Feuer zu entzünden, da genügend trockenes Holz zu finden war. 

Auch blieb uns die Sorge erspart, von kleinen Lawinen, die von den Tannen rut-

schen könnten, überrascht zu werden. 

Unser Abschlussabend führte uns mitten in den Winterwald, wo uns eine ganz 

besondere Atmosphäre erwartete. Mit viel Freude und Sorgfalt wurden zwei Feu-

er entfacht sowie der Weg und die Tische geschmückt. Im Schein des Lagerfeu-

ers liessen wir die sportlichen Leistungen Revue passieren. Ein absolutes High-

light war wie immer der Duft von frischem Schlangenbrot, das über der Glut lang-



 31 

 

sam goldbraun – oder teils auch schwarz – wurde, begleitet von süssen (wenn 

auch kalten) Mandarinen. Natürlich durften auch Schokolade und spanische 

Nüsse nicht fehlen. Eine astrein vorgetragene Wintergeschichte sorgte für die 

perfekte vorweihnachtliche Stimmung. 

Es war ein wunderbarer Abend voller Gemeinschaft, ganz ohne Turngeräte, da-

für mit viel Herzlichkeit. Ein grosses Dankeschön an alle, die diesen stimmungs-

vollen Abschluss möglich gemacht haben! 

Wir wünschen allen eine erholsame Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr. 

Das Satus GeTu- Team 
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Leichtathletik Elternabend 19.12.2025 

Es kamen rund 50 Leute (Kinder und Erwachse-

ne) zum «Abschluss-Training». 

Das «Warm Up» inkl. Stretching durfte natürlich 

nicht fehlen. 

Dann gab es diversen Wettkämpfe t.w. auch 

«Klein gegen Gross». 

Es wurde gelacht und geschwitzt und «gefightet». 

Am Schluss gab es ein Jahres-Rückblick und Ver-

dankungen. 

Der SK-Chef Simeon Jordi hielt standesgemäss 

auch eine Rede. 

Dann gab es Grittibänz und Schoggi und Manda-

rinen für alle. 

So wurde das letzte «Training des Jahres» abgeschlossen. 

Ein grosses Merci an alle Kinder und Eltern und Leiter/innen. 
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Neujahrskegeln 2.1.2026 

Nach den Silvesterfeierlichkeiten treffen sich die Männer fast schon traditionell 

zum Kegeln um „sportlich“ ins 2024 zu starten. Man betätigte sich mit mehr oder 

weniger Erfolg mit einer Sportart die wir nicht so beherrschen, aber der Spass-

faktor war hier das wichtigste. Nach dem sportlichen Teil begab man sich in die 

Gaststube zum gemeinsamen Nachtessen und liess so den Tag ausklingen. 
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Unser Angebot 

Geräteturnen Jugend gemischt 
Anfänger       Donnerstag  18.00 - 20.00 Füllerich 
Fortgeschrittene    Donnerstag 20.00 - 21.30 Füllerich 
Simeon Jordi     Tel. 079 675 25 66 

Leichtathletik Jugend gemischt 
1. - 9. Klasse     Freitag  18.00 - 19.30 Füllerich 
Robert Bader     Tel. 079 332 57 12  

Tanz und Spiel Kids 
Ab 5 Jahre      Dienstag  17.15 - 18.15 Füllerich 
Barbara Muhmenthaler  Tel. 079 794 31 21 

Tanz Jugend 
         Dienstag  18:15 - 19:15 Füllerich 
Nadine Spring     Tel. 079 346 88 54 

Bodytoning 
         Dienstag  19.30 - 20.30 Berset 
Arlette Muhmenthaler   Tel. 079 674 49 52 

Frauen  
         Mittwoch  19.30 - 21.00 Moos 
Marianne Flückiger   Tel. 079 262 34 87 

Männer 
         Donnerstag 19.30 - 21.00 Berset 
Benz Schneiter     Tel. 079 302 38 03 

Oldies 
         Donnerstag 18.30 - 19.30 Berset 
Beat Flückiger     Tel. 079 437 23 52 

Turnerinnen 
         Mittwoch  19.30 - 21.00 Moos 
Barbara Muhmenthaler  Tel. 079 794 31 21 

Senioren 
         Freitag  08.50 - 09.50 Bärtschihus 
Marlies Marti     Tel. 031 951 29 04 

Walking 
         Montag  18.00 - 19.15 Schützenhaus 
         Mittwoch  09.00 - 10.00 Lauftreff Tannacker 
Marlies Marti     Tel. 031 951 29 04 




